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Editorial 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo HGO Family 
 
Nun ist es soweit….mein erstes Kluborgan 
für den HGO zu schreiben, gab schlaflose 
Nächte. Meine Gedanken kreisten – Ein 
Kluborgan schreiben nach all den Jahren 
mit dem Top Redaktor Ürsu, ob das wohl 
gut geht? Wie mache ich es wohl am 
besten, dass es allen passt? Kommen die 
Berichte alle pünktlich? Was ist wenn ich 
Schreibfehler übersehe… und vieles mehr 
ging mir durch den Kopf. ☺☺☺ Sicher ha-
be ich nicht ein einfaches Los gezogen, 
nach der langjährigen Leistung von Urs 
Nyffenegger das „Ämtli“ Kluborgan zu 
übernehmen! Wer mich kennt, weiss dass 
ich Herausforderungen liebe. Gebe wie 
immer mein Bestes und bin offen für An-
regungen und Ideen.  
 
Mein Ziel ist, die langjährige Arbeit von 
Ürsu nicht über den Haufen zu werfen, 
sondern das Bewährte  weiterzuführen.   
 
Im Namen vom ganzen HGO nochmals 
ein „riesengrosses Merci“ an Ürsu für seine 
langjährige Arbeit fürs Kluborgan.  
 
 

Falls es unter euch Leser gibt die mich 
noch nicht kennen, stelle ich mich kurz 
vor. Mein Name ist Lehmann Maja, ich 
wohne mit meinem Mann John und unse-
rem Sohn Luc in Langnau. In meiner Frei-
zeit mache ich viel Sport, bin eine Lese-
ratte und koche mit Leib und Seele.  
 
So genug geschrieben… nun wünsche 
ich allen eine unfallfreie Handballsaison 
mit jeder Menge Fun und Siegen.  

 
Sportliche Grüsse Maja 

 

I n h a l t s v e r z e i c h n i s  

Editorial 1 
Impressum 2 
Vorstand 3 

Präsident 3 
Vorwort 3 
Protokoll zur 36. Hauptversammlung 4 
Einladung zur 37. Hauptversammlung 13 

Herren 1 15 
Mit Thom & Tom auf dem richtigen Weg 15 

Damen 17 
Saisonvorbereitung der Damen 17 

Herren 2 19 
Sommertraining 19 

Herren 3 22 
„Neue 4. Liga, neues Glück“ 22 

Junioren 24 
U17 24 

Handball Schweiz 25 
U19-WM: Ein Training mit Hindernissen 25 

HUMOR 27 
Die gute Polizei 27 

Wichtige Termine 28 
Who is who im HGO? 29 

    



HGO Kluborgan 3/2011 

 

 HGO... der Klub! 2 
 

Impressum 
 

 

HGO Kluborgan 

 

Das Vereinsorgan der Handballgruppen Ostermundigen Ittigen Bolligen (HGO) 

 

An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: 

 

Vorstand: Andreas Enggist 

 Stefano Scassa  

 

 

Sponsoren:  

 

 

Aktive:  Damen (Fräne) 

 Herren 1 (Steff) 

 Herren 2 (Möru) 

 Herren 3 (Andrej)  

  

 

Junioren:  U17 (Mättu) 

  

 

 

Redaktion: HGO – Redaktion 

 Maja Lehmann, Brennerstrasse 15, 3550 Langnau 

 

 

Druck: Copy Quick, Bahnhofgalerie, Bahnhofplatz 10 A, 3011 Bern  

 

 

Auflage: 230 Stk. 

 

 

Erscheinungsweise: Das HGO Kluborgan erscheint viermal jährlich. 

 

 

Redaktionsschluss: siehe Rubrik  Wichtige Termine Seite 28 
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Vorstand 
 

Präsident 
 
Vorwort 
 
Protokoll der 36. Hauptversammlung der HGO- Handballgruppen Ostermundigen Ittigen Bol-
ligen 
 
 
Datum: 21. September 2010 
 
Ort: Aula Oberstufenzentrum Eisengasse Bolligen 
 
Zeit: 19.00 Uhr 
 
Anwesend: 31 Personen 
 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 35 Hauptversammlung 
4. Jahresberichte  

- Präsident 
- Technische und Sportliche Leitung 

5. Jahresrechnung 
- Revisorenbericht 
- Abnahme Jahresrechnung 2009/2010 
- Mitgliederbeiträge 2010/2011 
- Budget 2010/2011 

6. Pause 
7. Wahlen Vorstand 
8. Ehrungen/Verdankungen 
9. Behandlung von Anträgen 
10. Diverses 
11. gemütliches Beisammensein 
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Protokoll 
 
1. Begrüssung 
Andreas Enggist begrüsst die Anwesenden. Die entschuldigten Mitglieder werden verlesen 
und die Traktandenliste wird aufgelegt. 

 
2. Wahl der Stimmenzähler 
St und Stefan Moser werden als Stimmenzähler gewählt. 

 
3. Protokoll der 35. Hauptversammlung 
Das Protokoll der 35. Hauptversammlung wurde im Cluborgan 2/10 publiziert und wird ein-
stimmig angenommen. 

 
4. Jahresberichte 
 
4.1 Präsident 
Andreas Enggist lässt das vergangene Vereinsjahr Revue passieren. Folgende Punkte bewer-
tet er eher negativ: 
 

• Bantiger Cup 2010 
In diesem Jahr hat sich der Vorstand zum Ziel gesetzt den Bantiger Cup wieder zum 
Leben zu erwecken. Da sich zu wenige Teams für die einzelnen Kategorien angemel-
det haben, musste der Anlass leider abgesagt werden. Der Vorstand will aber sicher 
im 2011 noch einmal einen Versuch starten und ein Turnier in den eigenen Hallen auf 
die Beine stellen. 
 

• Technische Probleme in der Adressdatenbank 
In der Adressdatenbank tauchten teilweise Adressen auf die bereits deaktiviert, mu-
tiert oder einer falschen Gruppe zugeordnet waren. Dies hat zu etlichen Verzögerun-
gen oder Unklarheiten geführt in der Abwicklung der Geschäfte. Daraus folgte die 
verspätete Zustellung des Kluborgans 1/2010 und der gänzliche Ausfall der Ausgabe 
2/2010 geplant auf den 15. April 2010. Im Name des ganzen Vorstandes und der Re-
daktion bitten wir um Euer Verständnis. 
 

• Wahrnehmen der Hallendienstverpflichtungen 
Einige haben das wahrnehmen der Hallendienstpflicht nicht 100% ernst genommen. 
Falls jemand verhindert ist, dann ist diese Person verpflichtet für einen eigenen Ersatz 
zu finden und muss dies dem Vorstand (Marcel Harri) mitteilen. Auf engagiertes Arbei-
ten sind wir angewiesen, damit wir nicht sinnlos Bussen erhalten. Bei Unklarheiten hilft 
der Hallenchef und Technischer Leiter (Marcel Harri) gerne aus. 
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Eine durchzogene Bilanz zieht der Präsident bei folgenden Punkten: 
 

• Ausstieg von Katrin Praas aus der Technischen Kommission 
Aus privaten und beruflichen Gründen ist Katrin Praas nach einem Jahr leider wieder 
aus der Technischen Kommission ausgetreten. Sie war für den Teilbereich Schulsport 
und das Programm HMS zuständig. Marcel Hari und Stefan Moser sind auf der Suche 
nach einem neuen Mitglied der TK um den Posten von Katrin zu übernehmen. 
 

• Sportlicher Erfolg Herren Teams 
Nicht so schlecht wie im letzten Jahr waren die Ranglistenplätze der aktiven Herren-
teams. Trotz starker Unterstützung ehemaliger NLA Spieler konnte auch das Herren 1 
nicht mit einem der forderen Ranglistenplätze brillieren. Durch  Umstellungen und jun-
ges Blut in den aktiven Herrenteams kann sicher mit Zuversicht in die neue Saison ge-
startet werden. 
  

• Weinaktion Aktion 
Nach dem letztjährigen Rückgang der Bestellungen haben wir in diesem Jahr erneut 
versucht mit einem ausgewogenen Angebot an Weinen in unterschiedlichen Preisklas-
sen und Geschmacksrichtungen an den Erfolg des 1. Jahres anzuknüpfen. Dies gelang 
uns mit massigem bis eher enttäuschenden Erfolg.  
 

• HGO-Fest 2010 
Ein gelungenes Fest mit viel WM Fussball, leider waren aber schon viel in den Ferien 
oder hatten die Fussball WM anders verplant. Im Clubhaus Ittigen in Worblaufen hat 
man gesehen, dass man gut für jung & alt ein geeignetes Fest machen kann. 
 
 

Folgende Punkte werden positiv bewertet: 
 

• Sportlicher Erfolg Damen und Junioren 
Trotz der vielen knappen Niederlagen in der Saison können die HGO-Damen stolz auf 
sich sein. Als Team haben Sie zusammen gehalten und auch die Freude am Spiel und 
am Training bewahrt. In den Abstiegsspielen haben Sie noch mal gezeigt, dass Sie es 
können und den Klassenerhalt wirklich verdient haben. Somit heisst es auch nächstes 
Jahr – unsere Frauen spielen in der 3. Liga! 
 
Auch unsere Junioren konnten auftrumpfen in der 2. Saisonhälfte. Belegten beide 
Teams in der Qualifikation vor Weihnachten in einer 5er-Gruppe den 4. Rang (U15) und 
5. Rang (U19), so legten sie nach der Winterpause noch richtig zu. Die U15-Junioren er-
reichten in einer 5er-Gruppe den hervorragenden 2. Platz, so auch die U19-Junioren, 
welche auch in einer 5er-Gruppe sich den 2. Platz ergatterten. 
 

• HGO-Beizli 
Durch den erneuten Einsatz von Thomas Joss war das Beizli besser organisiert, attrakti-
ver und auch finanziell erfolgreicher. Nicht zu vergessen sind aber auch jeweils die 
Mitglieder, die nach Vorgaben von Thomas das Beizli betreiben. 
 

• Villa UP‘s an der Fasnacht 
Ein wunderbarer Erfolg war auch unser Fasnachtsstand. Das Konzept mit Grill was ein 
erneuter Erfolg. Sicherlich kann das gute Ergebnis auch auf das gute Wetter zurückge-
führt werden aber es freut uns, dass die Idee des Vorstandes funktioniert hat. Wir wür-
den auch für das nächste Jahr wieder mit der Fasnacht planen. 
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• X-Mas-Games 

Über die X-Mas-Games müssen eigentlich keine grosse Worte verloren werden. Wie in 
allen vergangen Jahren, ein kleiner aber feiner Anlass der die HGO-Familie vor Weih-
nachten noch einmal kurz zusammenkommen lässt.  
 
Kluborgan, Homepage 
Zu guter Letzt und alle Jahre wieder: die beiden HGO-Visitenkarten das Kluborgan und 
die Homepage (mit 43‘000 Hits). 

 
5. Jahresbericht Technischer Leiter und Sportliche Leitung 
 
5.1 Technischer Leiter 
Marcel Hari lässt das vergangene Vereinsjahr Revue passieren. Hier die wichtigsten Punkte: 
 

• Lizenzen 
Die Gesamtzahl der Lizenzen ist im vergangenen Jahr wieder leicht auf 85 Spie-
ler/innen angestiegen. Obwohl wir verschiedene Abgänge zu verzeichnen hatten, 
konnte dies mit den Neuzugängen mehr als ausgeglichen werden. Dazu ist noch zu 
sagen, dass es davon 47 Aktive und 38 Junioren waren. Gegenüber dem  Vorjahr hat 
sich das Verhältnis wieder zu Gunsten der Aktiven „gedreht“ (40 zu 42!). 

 
• Mannschaftsmeldungen 

Somit konnten wir eine Damen (16 Spielerinnen), eine MU15 (12 Spieler), eine MU19 (14 
Spieler), eine Herren 4. Liga (21 Spieler davon 12 Aktive / 9 Junioren) und eine Herren 
2. Liga (22 Spieler davon 19 Aktive / 3 Junioren) melden.  
 

• J&S Coach 
Als Erfolg ist es zu werten, dass mit Benoit Oliver, Lüthi Stefan und Schmid Johny gleich 
drei ehemalige MU19 Spieler den Grundkurs besucht haben. Ebenfalls sind Enggist 
Andreas, Moser Stefan und Hari Marcel drei Leiter ihrer Pflicht mit dem Besuch eines 
Fortbildungskurses nachgekommen. Weitere Leiter werden in der nächsten Zeit ein 
Weiterbildungsmodul besuchen, damit wir in Zukunft weiterhin „qualitative gute Ar-
beit“ leisten können. 
 
Leider haben wir durch den Ausfall des Schulsports (SSP) in Ostermundigen und weni-
ger gemeldeter Kurse auch etwas an Einbussen bei den J&S Einnahmen. Diesem Um-
stand werden wir in Zukunft wieder mehr Beachtung schenken und wieder vermehrt 
Sportfachkurse (Juniorenteams und SSP) anmelden. 

 
• Hallendienstorganisation (Zeitnehmer und Beizli) 

In diesem Jahr hatten wir nebst der Meisterschaft, lediglich noch Cupspiele zu betreu-
en. Daher wurde Stefan Moser von Märçu Jakob in die „Geheimnisse des HD“ einge-
führt und gemeinsam haben sie die ganzen Planungen und Aufgebote erstellt. Ob-
wohl gegenüber den vergangenen Saisons keine Änderungen eingeführt wurden, 
sind durch Unachtsamkeit der Hallenchefs sehr viele Bussen generiert worden, welche 
ohne grossen Aufwand vermieden werden könnten. Dort liegt in der kommenden Sai-
son unser Augenmerk, da wir festgestellt haben, dass sich niemand richtig Verantwort-
lich fühlt und z.T. keine Vorlagen mehr vorhanden sind.  
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Wir überarbeiten den roten Ordner für den HD und hoffen, dass Ihr dieses Hilfsmittel 
rechtzeitig anschaut und Euch an die Weisungen halten werdet. Wie schon erwähnt 
ist der Hallendienst (HD) ein Punkt, welcher immer wieder zu Beanstandungen und 
heissem Gesprächsstoff führt und von Jahr zu Jahr mit weniger guten Leistungen zu 
Buche schlägt. Leider kommt es immer wieder vor, dass Aufgebote „verpasst“ wer-
den. Das heisst, Helfer zu spät oder gar nicht erscheinen, oder selbständig abge-
tauscht wird ohne eine Meldung an den Verantwortlichen zu machen.  

 
5.2 Sportliche Leitung 
Marcel Hari lässt das vergangene Vereinsjahr Revue passieren. Hier die wichtigsten Punkte: 
 

• Handballschulen 
Leider konnte in der vergangenen Saison keine Handballschule angeboten werden. 
Wir sind aber daran ein neues Konzept auszuarbeiten. 
 

• Jugend -Camps 
In der vergangenen Saison wurden keine „Camps“ von Junioren besucht. Wir versu-
chen in Zukunft unsere Jugend für solche Lager zu begeistern. 

 
• Schulsport 

In der vergangenen Saison haben wir lediglich in Ittigen den SSP anbieten können und 
auch dieser ist wegen mangelnder Teilnehmer zum „Ballsport“ verändert worden. Ein 
Dank für die Ausdauer an den Verantwortlichen des SSP Ittigen (Simon Hostettler und 
seinen Helfern) wir ausgesprochen. 
 
In der laufenden Periode, haben wir mit Oliver Benoit (Ittigen) und Johny Schmid (Os-
termundigen) zwei motivierte J&S Leiter, welche sich dem SSP widmen werden. In den 
entsprechenden Schulen laufen momentan die Ausschreibungen und wir werden se-
hen, wie viele Schüler sich melden werden.  
 

• Mannschaftsbildung 
Wir sind mit 5 Mannschaften (1 Damen, 2 Herren und 2 Junioren) in die Meisterschaft 
gestartet. 

 
• Trainersuche 

Glücklicherweise konnte mit den neu Ausgebildeten Mitgliedern für jede Mannschaft 
mindestens ein Doppelgespann verpflichtet werden: 
 
Damenteam die bewährten „Spychiger-Sisters“ 
Herren 1 sind es weiterhin Thomas, Tom und André 
Herren 2 sind es Pesche Sigg, Gibu, und Cello 
MU19 Andrej Fischer mit Helfer 
MU17 Mosi, Stefan Lüthi 
Senioren Henri Buta 
SSP Oli, Johny 

 
• Trainerausbildung 

Wie In der letzten Saison wurden keine Internen Ausbildungen angeboten, da keinerlei 
Ressourcen vorhanden waren. 
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• Zusammenarbeit Gemeinden & Schulen 
Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden hat  Marcel Hari als sehr Angenehm emp-
funden und ich ist bestrebt die gute Zusammenarbeit weiterhin zu vertiefen und mit 
Blick auf weitere SSP oder Hms Angebote auch auszubauen. In diesem Zusammen-
hang werden wir auch künftig wieder versuchen an Gemeindeanlässen präsent zu 
sein und den Verein HGO in die Köpfe der Gemeindemitglieder zu verankern. Somit 
versprechen wir uns in Zukunft wieder vermehrtem Zuwachs bei der Jugend. 
 

• Bantigercup 
Leider konnte der Bantiger Cup im 2009 wie 2010  nicht durchgeführt werden. Wir ver-
suchen den Termin des Turniers in Zukunft weit zum Voraus zu reservieren und als fixer 
Termin im Jahreskalender zu verankern.  
 

6. Jahresrechnung 
6.1 Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht wird verlesen. Der Kassier hat die Jahresrechnung einwandfrei geführt. 
 
6.2     Abnahme Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) wird von Karin Dällenbach erläutert und sie 
beantwortet die Fragen aus dem Plenum. 
 
Auf diese Punkte (Minuszahlen) musste speziell eingegangen werden: 
 

• Fehler der Kassiererin 
• Neue Aufgleisung des Sponsorings. Damit verbunden haben sich viele Sponsoren 

die Unterstützung des HGO überdenkt. 
• Auszahlungen von Entschädigungen welche im Geschäftsjahr 09 / 10 nicht abge-

grenzt wurden 
• Weniger Einnahmen von J + S 
• Verbuchung des Sommerfest in das neue Geschäftsjahr 10 / 11 (Gewinn) 

 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

 
6.3   Mitgliederbeiträge + Sponsoring 
Für das Geschäftsjahr 2009/10 hat der Vorstand mit gleichbleibenden Mitgliederbeiträgen 
budgetiert. Wir wollen aber ganz klar betonen, dass eine Überwälzung dieses Mehrbetrages 
auf die Saison 2011/12 möglich werden könnte. 
 
Austritte: Der Vorstand möchte aber darauf aufmerksam machen, dass gemäss Statuten 
Austritte auf Ende Geschäftsjahr zu erfolgen haben. In den letzten Jahren hat sich jedoch 
gezeigt, dass es verständlicherweise auch zu Austritten nach dem Geschäftsjahreswechsel 
kommen kann. In diesem Fall verrechnet der Vorstand diesen Mitgliedern die Lizenz von CHF 
110 sofern, diese gelöst wurde.  
 
Bei der  Mitgliederaktion „Sponsoring“ sind alle Mitglieder  verpflichtet CHF 200 zu „sammeln“. 
 
6.4 Budget 2010/11 
Karin Dällenbach erläutert das Budget 2010/11 
 
Das Budget 2010/11 wird einstimmig angenommen. 
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7. Pause 
Auf eine Pause wird verzichtet. 
 
8. Wahlen 
8.1 Nicht zur Wiederwahl treten an: 
 

• Katrin Praas, Mitglied Technische Kommission 
 
Sie wurde mit einem grossen und lauten Dankes-Applaus aus dem HGO Vorstand verab-
schiedet. 
 
8.2 Zur Wahl für ein weiteres Jahr stellen sich: 
 

• Andreas Enggist, Präsident 
• Stefan Moser, Mitglied Technische Kommission 
• Stefano Scassa, Marketingverantwortlicher 
• Christine Dällenbach, Kassierin 
• Marcel Hari, Technischer Leiter 

 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder wurden ebenfalls mit einem grossen Applaus einstimmig 
für ein weiteres Jahr in den Vorstand gewählt. 
 
Für gekennzeichneten Posten suchen wir per sofort ein neues Mitglied für die TK: 
 

 
 
9. Ehrungen/Verdankungen 
Andreas Enggist erwähnen und ehren folgende Mitglieder: 
 

• Mitglied Technische Komission: Katrin Praas 
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• Schiedsrichter/Inspizienten: Henri Buta, Bernhard Handschin, Marcel Hari und ein 
 spezieller Dank an Josef Riegler, für seine langjährige 
 Tätigkeit in der Schweizer Handball Szene uns seine 
 Treue zum HGO 
 

• Mitarbeiter EDV beim HRV,  
Webmaster www.hgo.ch: Bruno Streit 
 

• Kluborgan-Redaktor: Urs Nyffenegger 
 

• HGO Beizli: Thomas Joss 
 
 
Die Gewinner der Mitgliederaktion „Sponsoring“ Stefano Scassa, Aktive und Nick Bühler, Ju-
nioren werden verdankt und erhalten ein Geschenk. 
 
Weiterer Dank geht an die Organisationskomitees des Fasnachtstandes sowie HGO Sommer-
fest, an die Trainer, an die Kluborgan-Berichte-Schreiber und an alle weiteren Helferinnen 
und Helfer für Dienste wie Bareinsätze an der Fasnacht, Hallendienste, Fahrdienste an Junio-
renspiele usw. 
 
10. Behandlung von Anträgen 
Beim Vorstand sind keine Anträge an die HV fristgerecht eingegangen. 

 

Im Kluborgan 2/2010 wurde folgender Antrag des Vorstandes publiziert: 

 

Neu: Mitglieder ohne Lizenz (nur Training, Cluborgan, usw.) 

 

 CHF/Jahr 140.00 plus Sponsoring. 

 

Neu: Trainer werden mit Passivmitgliedern gleichgesetzt 

  

 CHF/Jahr 40.00 ohne Sponsoring. 

 

Erklärung: 

Der Vorstand möchte es in Zukunft vermeiden über allfällige Sonderregelungen zu diskutieren weil allenfalls jemand mehrere 
Monate im Ausland weilt oder aufgrund der oben beschriebenen Gründe eine Reduktion erwartet. Mit den beantragten neuen 
Mitgliederbeiträgen sollte in Zukunft jedem Mitglied ein Möglichkeit zu Verfügung stehen, sich finanziell entsprechend seiner 
Präsenz am Vereinsleben zu beteiligen. 

 

Wichtig: 

Der neue Status wird ab der Saison 2010/11 eingeführt. Wer in Zukunft auf Saisonende bzw. Saisonstart einen anderen Mitglieder-
status beantragen möchte, muss dies spätestens bis Ende Geschäftsjahr beim Vorstand beantragen (30. Juni 20xx), sonst wird 

der bisherige Mitgliederbeitrag weiterhin in Rechnung gestellt. 

 
11. Diverses 
11.1 Mitgliederaktion „Sponsoring“ 
Vorschlag Vorstand: Beibehaltung Weinaktion und Sponsorenlauf für die Saison 10/11 
 

• Weinaktion im ähnlichen Rahmen wie letzte Saison: 
– Sortiment von 2 – 3 Weinen 
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– Einkauf zum Weinhandelspreis 
– Weiterverkauf an Verwandte, Bekannte oder selber trinken 
– Pro Flasche eine HGO-Marge von ca. CHF 6.- 
– Dauer und Zeitpunkt der Aktion? 
–  

• Junioren:  Sponsorenlauf oder Torverträge? 
• 50 % der Einnahmen über CHF 200 je Mitglied fliessen in die Mannschaftskasse. 

 
Die Beibehaltung Weinaktion und Sponsorenlauf für die Saison 10/11 wurde einstimmig an-
genommen. 
 
11.2 Kluborgan-Award 
Der Kluborgan-Award wird im 2010 vergeben und geht an Katrin Praas für den Artikel „Saison-
rückblick“ im Kluborgan 02/2010 
 
11.3  111er Klub 
Dieser exquisite Gönnerklub des Vereins hat sich etabliert und bewährt sich. Neue Gönner 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
 
11.5 Helferinnen und Helfer gesucht 
Der Vorstand der HGO sucht Helferinnen und Helfer für: 
 

• Organisation Fasnachtsstand 2011 (OK Arbeit ab Ende Oktober 2010)  
• Organisation Sommerfest 2011 (OK Arbeit ab April 2011)  
• Bantiger Cup 2011 (OK Arbeit ab April 2011)  

 
11.6 Friedrich Adidas Aktion 
Vom 13. Oktober 2010 bis 30. Oktober 2010 nimmt Friedrich Sport HGO-Bestellungen auf 
(Schuhe, Hosen, Socken, Shirt, Überzieher, etc.) Jeder der wieder Trainingsutensilien oder 
sonst was von Adidas benötigt, muss persönlich beim Friedrich Sport vorbeigehen. 
 

• 30% auf Schuhe + Lager Friedrich 
• 50% auf Textilien aus Katalog 

 
11.7 Der Präsident in eigener Sache 
Keine zehn Jahre im Vorstand und trotzdem werde Andreas Enggist sein Amt als Präsident 
aus beruflichen Gründen an der HV 2011 abgeben. 
 
Andrea Enggist dankt den Versammelten und schliesst die Hauptversammlung. 
 
Für das Protokoll 
 
Marketingleiter Präsident 
 
 
 
(sig.) Stefano Scassa (sig.) Andreas Enggist 
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Einladung zur 37. Hauptversammlung der  
HG Ostermundigen, Ittigen und Bolligen 

 

DDiieennssttaagg,,  1133..  SSeepptteemmbbeerr  22001111,,  1199::1155  UUhhrr  
(Aula Oberstufenzentrum Eisengasse, Bolligen) 

Traktanden 
 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der 36. Hauptversammlung 

4. Jahresberichte 
- Präsident 
- Technische/Sportliche Leitung 

5. Jahresrechnung 
- Revisorenbericht 
- Abnahme Jahresrechnung 2010/2011 
- Mitgliederbeiträge 2011/2012 
- Budget 2011/2012 

6. Pause 

7. Wahlen 

8. Ehrungen 

9. Behandlung von Anträgen 

10. Diverses 

11. gemütliches Beisammensein  
 
Anträge an die Hauptversammlung sind schriftlich bis am 1. September 2011 an den Präsi-
denten 

Andreas  Enggist, Schwarzenburgstrasse 14, 3097 Liebefeld 
hgo@hgo.ch 

einzureichen. 
 
Entschuldigungen nimmt der Präsident ebenfalls bis zum 1. September 2009 entgegen (Sam-
melentschuldigungen werden nicht akzeptiert). 
 
 
Wichtrach, 28. Juli 2011 Mit freundlichen Grüssen 
 
 Andreas Enggist 
 Präsident 
 
 

Denkt daran: Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer Geldstrafe geahndet. Der Vorstand 
weist darauf hin, dass diese Geldstrafe für Junioren CHF 10, für Aktive und Senioren CHF 20 
beträgt. 
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Herren 1 
 

Mit Thom & Tom auf dem richtigen Weg 
Das H1 ist zur neuen Saison im Umbruch: Veteranen verliessen das Team, Juni-

oren rückten nach und ein neues Trainerduo sorgt für Schwung im Training. 

 
Alles neu macht der Mai. Pünktlich zum Trainingsstart des Herren 1-Teams fan-
den sich zahlreiche neue Gesichter in der Halle. Gut so. Denn die Verstärkung 
zum Saisonbeginn war dringend nötig. Nach der letzten Saison gaben etliche 
Leistungsträger der letzten Jahre ihren Abschied aus dem Herren 1-Team be-
kannt. Die Gesundheit, der Job, die Familie – die Gründe waren so zahlreich 
wie nachvollziehbar. Darum an dieser Stelle noch einmal ein herzliches MERCI 
GIELE! 
 
Neues Trainerduo, neue Ziele 
Dafür, dass die verjüngte Mannschaft in der neuen Saison ihren Weg findet, 
sorgt ein erfahrenes Trainerduo. Zusammen mit unserem deutschen Oldie Tom 
Hüter als Assistenzcoach betreut neu Thom Schybli die Mannschaft. Letzeren 
konnte der HGO vom Satus TV Birsfelden zu uns lotsen. Mit seiner langjährigen 
Erfahrung haben wir genau das Know-how gefunden, um die Mannschaft auf 
den richtigen Weg zu bringen. 
 
Wie der richtige Weg aussieht? Die Ansage ist klar: Wir wollen in der 2. Liga 
nicht mehr um den Abstieg bangen müssen. Zum Meisterschaftsstart am 1. 
Oktober werden wir sehen, ob wir bereit sind. 
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Damen 
 

Saisonvorbereitung der Damen  

 

Nachdem Wuschu nach jahrelanger Handball- und Trainerkarriere und auch Spychu 
als Goalitrainerin im Frühling den Rücktritt erklärt hatten, wurden wir doch etwas 
durch- und wachgerüttelt. An dieser Stelle noch einmal ein ganz grosses MERCI an 
die beiden!!  

 

Die Aufgabe, einen neuen Trainer für unsere Damenmannschaft zu finden gestaltete 
sich leider nicht ganz einfach, also beschlossen wir, die Sache vorerst selber in die 
Hand zu nehmen. Durch die Aufteilung der Trainingsleitung war nun das ganze Team 
gefordert und alle haben ihren Teil dazu beigetragen, dass die Damenmannschaft 
weiter existiert! Die Motivation und der Ehrgeiz sind nach wie vor ungebrochen und 
so starteten wir ohne Trainer dafür mit einem neuen Goali (nochmals herzlich will-
kommen Tamara) in die Saisonvorbereitung. Leider hat auch dieses Jahr die Verlet-
zungshexe kein Erbarmen und schlägt gnadenlos zu…! Als erstes brach Fräne sich 
den Zeh beim Beach-Handball, dann Chiara den Finger beim Training und schliesslich 
hat Renä den Meniskus angerissen und muss pausieren. Nicht zu vergessen Tanja, die 
nach der Knieverletzung der letzten Saison für diese sogar forfait geben muss. Nichts 
desto trotz trainieren wir zuversichtlich und motiviert weiter und hoffen, bis zum Sai-
sonstart noch eine Trainer-Lösung zu finden!  

 

Zur alljährlichen Saisonvorbereitung gehört schon fast standesgemäss ein Beach-
Handball-Turnier. Auch dieses Jahr waren wir in Münsingen mit von der Partie und 
haben uns gegen die Konkurrenz wacker geschlagen. Am Schluss resultierte dann 
auch der 1. Platz auf der Rangliste, allerdings von hinten betrachtet…! Trotzdem hat's 
mega Spass gemacht und die Sandhüpfer werden wohl auch nächstes Jahr wieder 
ihr Bestes im Sand geben ;-) 

 

Als nächstes stehen nun noch die Vorbereitungsturniere in Huttwil und der Bantiger-
cup auf dem Programm. Den Finish holen wir uns zum Schluss noch im Trainingswee-
kend im KUSPO und dann kann's am 1. Oktober 2011 mit der neuen Saison endlich 
losgehen!!  

 

Fräne  
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Herren 2 
 

Sommertraining 
 
Wie bei allen Männerteams des HGO, gab es im Hinblick auf die neue Saison ziemlich 
viele Spielerwechsel. Einige aus dem Herren 1 wollen den Fuss etwas vom Gaspedal 
nehmen und werden die nächste Saison im Herren 2 um Punkte kämpfen. Andere 
verliessen unser Team entweder in Richtung Herren 1, um sich dort in der 2. Liga zu 
versuchen und sich weiterzuentwickeln. Oder sie schlossen sich dem neu gebildeten 
Herren 3-Team unter Andrey Fischer an, das vor allem aus letztjährigen Junioren des 
U19 Teams besteht.  
Somit bilden wir nun die sicher etwas ältere und erfahrenere von den 2 HGO 4.Liga-
Equipen. 
Da wir uns im Moment in der Sommerpause (verschlossene Sporthallen, viele in den 
Ferien) befinden, ist noch nicht ganz klar mit wie vielen Spielern wir die neue Saison 
bestreiten werden. Bis anfangs nächster Spielzeit besteht aber sicher noch die Mög-
lichkeit, dass wir uns als Team etwas einspielen und die Saison mit 2-3 Spielzügen in 
der Hinterhand antreten können. Trainer bleibt übrigens wie schon die Saison zuvor 
Pesche Sigg und er wird von Ürsu Nyffengger unterstützt. 
In den Trainings vor der Sommerpause, in denen schon einige neue bzw. altbekannte 
Gesichter auftauchten, war auf jeden Fall schon viel potential erkennbar. Mit diver-
sen tollen Einzelspielern sollten wir in der 4. Liga gut bestehen können. Die Cuppartie 
gegen die SG Gerlafingen regio am 11.9. wird eine gute Hauptprobe dafür sein. 
 
 

Möru 
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Herren 3 
 
  

„Neue 4. Liga, neues Glück“ 
  
Mit diesem Motto ging die ehemalige U19 Regio aus der letzten Saison. Verstärkt 
durch einige ehemalige 2. und 4. Liga Spieler war das Ziel klar: So schnell wie möglich 
eine solide Mannschaft gründen und in spätestens 3 Jahren um den Aufstieg in die 3. 
Liga zu kämpfen. 
  
Doch leider fing die neue Saison nicht gerade optimal an. Durch Verletzungen eini-
ger Spieler, schulischen Herausforderungen anderen waren die Trainings eher wenig 
besucht. Nun sind wir in den Sommerferien. Die Saisonplanung ist in vollem Gange. 
  
Dies ist ebenfalls ein Aufruf: Bist du ein motivierter Spieler, der gerne 2 mal die Woche 
trainieren möchte und gegebenenfalls auch eine tragende Rolle im neuen Team 
übernehmen würde. Wir suchen Spieler, die unser Team in der Saison 2011/12 tatkräf-
tig unterstürzen würden. 
  

Sportliche Grüsse 
Andrej Fischer / Trainer 4. Liga 2 
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Junioren 
 

U17 
 
Das U17-Team steckt mitten in der Saison Vorbereitung und geht nach jedem 
Training mit Muskelkater nachhause. Doch jetzt sind erst mal fünf Wochen Fe-
rien angesagt! Und weil die Turnhallen während den Ferien geschlossen sind, 
können wir in dieser Zeit leider kein Training absolvieren. Doch am ersten Mitt-
woch in den Ferien werden wir (alle die nicht in den Ferien sind) uns zum Mini-
golf spielen treffen. 
Wir, respektive auf jeden Fall ich, freue mich auf die nächste Handball-Saison 
obwohl es leider noch so lange geht, bis diese beginnt. Ich freue mich auch 
ausserordentlich darauf, mit meinem Team in dieser Saison so richtig ab zu 
räumen und nach fünf langen Wochen „Trainingsabstinenz“ endlich wieder 
trainieren zu können!!!  

                                                                                                       Bei Mättu!!!! 
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Handball Schweiz  
 

U19-WM: Ein Training mit Hindernissen 
 06.08.2011

Handball hat in Argentinien einen ziemlich tiefen Stellenwert. Gerade auch in der 
Hauptstadt Buenos Aires. Die unangefochtene Nummer 1 ist natürlich Fussball – 

und das ist auch ganz offensichtlich. Die Schweizer U19-Junioren wurden nämlich 
heute für ihr erstes Training mit dem Bus vor einem alten Fussballstadion abge-

setzt. Das nächste Abenteuer konnte beginnen. 

Der Weg vom Bus zum erhofften Training führte dann tatsächlich ins Fussballsta-
dion. Vorbei an riesigen, morschen Stehrampen und schliesslich in die Katakom-
ben einer imposanten Haupttribüne. Das Stadion gehört mit Ferro Carril Oeste 
einem Club mit grosser Tradition, der in den Achtzigerjahren zwei argentinische 
Meistertitel feierte, heute aber in der zweithöchsten Liga ein bescheideneres Da-
sein fristet. Der Geist früherer Erfolge ist zwischen den alten, beinahe abbruch-
reifen Tribünen aber noch deutlich spürbar. So machten sich die Schweizer mit 
dem Geist von Maradona auf die Suche nach einer Halle – und wurden tatsächlich 
fündig. Eine Betonkonstruktion aus einer Zeit, in der man Sporthallen noch nicht 
nach modernen Erkenntnissen baute. Dafür funktionierte die Versorgung mit 
Frischluft ausgezeichnet – es fehlten nämlich gleich mehrere Fenster. 
  
Nach den ersten Eindrücken schweifte der Blick auf das Spielfeld in Basketball-
grösse, das immerhin über einen auf Hochglanz polierten Parkett verfügte. Von 
Handball-Linien fehlte aber jede Spur. Darum machten sich die Schweizer im 
Sportkomplex weiter auf die Suche, und fanden schliesslich tatsächlich ein Hand-
ballfeld mit Betonboden unter freiem Himmel. Der Club Ferro Carril Oeste, ein zu 
Beginn des vergangenen Jahrhunderts von Eisenbahnern gegründeter Sportver-
ein, verfügt nämlich heute auch über eine Handballabteilung. Das Team spielt in 
der höchsten Liga, und die Trainings finden bei jedem Wetter und zu jeder Jah-
reszeit auf besagtem Betonplatz statt – soviel zur Bedeutung. 
 
Weil der Betonplatz den Anforderungen der Schweizer Junioren dann aber doch 
nicht ganz gerecht wurde, führte der Weg der Mannschaft zurück in die Halle, in 
der es an diesem herrlichen Wintermorgen eher kälter war als draussen. Einlau-
fen und Stabilisationsübungen wurden daher mit Winterjacken ausgeführt, wäh-
rend sich Delegationsleiter Rolf Siegrist aufmachte, mit Klebeband einen Hand-
ballkreis auf den Parkett zu zaubern. Dank zwei gelben Toren, die sich glückli-
cherweise finden liessen, sah das Ganze nach rund einer Viertelstunde dann tat-
sächlich nach Handball aus. Als wahrer Meister der Improvisation erwies sich 
auch Torhütertrainer Eric Jaquet, der aus den eher mangelhaft eingerichteten Ge-
räteräumen mit einem Plastik-Stuhl, einem Brett und ein paar Hütchen für seine 
Übungen zurückkehrte. 
 
Die erste Trainingseinheit auf argentinischem Boden verlief dann trotz der zu 
kleinen Fläche – ein Basketballfeld ist nur 28 Meter lang – beinahe problemlos. 
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Während Nicolas Raemy und Nikola Portner mit mässiger Begeisterung erneut in 
den Genuss von Stabilisationsübungen für ihre Sprunggelenke kamen, übertraf 
sich Jonas Mächler im Basketballspiel zu Beginn gleich selbst und skorte am 
Laufmeter – obwohl er vorher noch angekündigt hatte, dass er die Körbe nicht 
treffe, und daher sogar ein eigenes Team wählen durfte. Michael Suter nahm es 
mit einem Schmunzeln zur Kenntnis. Ach ja, und Handball wurde dann im Trai-
ning natürlich auch noch gespielt. Der Basketball-Nachwuchs von Ferro Carril 
Oeste, der auf seine Trainingseinheit wartete und sich hinter einem Tor platzier-
te, unterstützte die SHV-Auswahl dabei lautstark. So konnten sich die Schweizer 
Junioren schon einmal ein erstes Bild vom heissblütigen argentinischen Publikum 
machen. 

 

Das Fussballstadion 
am frühen Morgen. 

 

 

Handballtore mal 

etwas anders... 

 

 

Delegationsleiter Rolf Sieg-

rist mit den selbst gekleb-
ten Linien. 

 

 

Torhütertrainer Eric Ja-
quet mit dem Material für 

seine Einheit. 

 

Quelle: Marco Ellenberger 
www.handball.ch 
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HUMOR 
 

Die gute Polizei 
 
Verkehrskontrolle am frühen Morgen. Polizist zum Autofahrer: "Haben Sie vielleicht 
noch Restalkohol?" Autofahrer: "Nein, aber da vorn am Tankstellen-Kiosk kriegen Sie 
bestimmt was." 
 

☺☺☺ 
 
 Ein Bauer ruft bei der Polizei an und sagt: "Mein Esel ist gestorben." 
Da fragt der Polizist: "Und warum rufen Sie dann bei uns an?" 
Der Bauer sagt: "Bei einem Todesfall soll man doch die nächsten Verwandten be-
nachrichtigen."  

 

☺☺☺ 
 
Der junge Mann will in der Bank gerade Geld abheben. Hinter ihm betritt ein Polizist 
die Schalterhalle und fragt: "Ist das Ihr Wagen, der da im Halteverbot steht?" 
"Ja." "Dann heben Sie am besten gleich 40 SFr.  mehr ab."  
 

☺☺☺ 
 
Eine alte Dame fragt einen Polizisten an der Ampel: "Würden Sie mir bitte über die 
Kreuzung helfen?" "Gern", erwidert der, "sobald die Ampel auf Grün steht." 
Darauf die Oma leicht erbost: "Na ja, bei Grün kann ich's auch allein!" 
 

☺☺☺ 
 
Eine Frau ruft einem Polizisten zu: "Herr Wachtmeister, dieser Mann verfolgt mich die 
ganze Zeit, er muss betrunken sein!" Der Polizist mustert die Frau kurz: "Ja, der muss al-
lerdings betrunken sein..." 
 

☺☺☺ 
 
"Ihr linkes Rücklicht brennt nicht", belehrt der Polizist einen LKW-Fahrer bei der Kontrol-
le.  Der Fahrer steigt aus, geht nach hinten und bleibt fassungslos stehen.  
Polizist: "Sehen Sie, es brennt nicht." 
"Was interessiert mich denn das Rücklicht?", schnaubt der LKW-Fahrer. "Sagen Sie mir 
lieber, wo mein Anhänger geblieben ist!" 
 

☺☺☺ 
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Wichtige Termine 
 

 
 
37. Hauptversammlung  
in der Aula Oberstufenzentrum Eisengasse, Bolligen 
 

• Dienstag, 13. September 2011, 19:15 Uhr 
 

 
 
Bantiger Cup 2011 im Rain Ittigen 
 

• 13.–14. August 2011 für Junioren und Damen im Rain Ittigen 
 

• 03.–04. September 2011 Für Herren1-3 
 

 

 
HGO Sommerfest im Clubhaus des SC Ittigen 
Sportanlage Hubelgut, Hubelgutstrasse 3, 3048 Ittigen 
 

• August – September genaues Datum folgt asap 
 

 
 
Redaktionsschlüsse beim Cluborgan 
 
Für das Cluborgan gelten folgende Redaktionsschlüsse. 
Es müssen alle Berichte, Fotos, Witze usw. bis spätestens den unten stehenden Daten 
beim Redaktor eingetroffen sein. Ansonsten können die Beiträge nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
 

• 15. Juli 2011 Cluborgan Nr. 3 
• 15. Oktober 2011 Cluborgan Nr. 4 
• 15. Januar 2012 Cluborgan Nr. 1 
• 15. April 2012 Cluborgan Nr. 2 
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Who is who im HGO? Stand: 08. August 2011 

 
Vereinsadresse: 
 
Vereinsadresse HGO hgo@hgo.ch 
 Postfach 1214 www.hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 
 
 
Vorstand: 
 
Präsident: Andreas Enggist 031 781 19 07 G 
 Schwarzenburgstr. 148 079 642 71 02 M 
 3097 Liebefeld a.enggist@raumteiler-gmbh.ch 
 
Kassier: Barbara Cathomen 077 422 00 80 M 
 Dübystrasse 22 b.cathomen@gmail.com 
 3008 Bern  
 
Technischer Leiter:  Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
 
Marketing Leiter: Stefano Scassa 079 486 33 10 M 
 Landhausweg 26 stefano.scassa@bluewin.ch 
 3007 Bern 
 
 
Funktionäre: 
 
Schiedsrichter: Bernhard Handschin 031 931 10 09 P 
 Moosweg 26a 031 386 64 72 G 
 3072 Ostermundigen  handschinb@post.ch 
 
 Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
 
 Stefan Kurth 034 445 44 32 P 
 Niesenweg 6d 079 710 22 73 M 
 3422 Kirchberg stefanscb@bluewin.ch 
 
Schiedsrichterinspiz.: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
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 Josepf Riegler 031 332 17 49 
 Elisabethenstrasse 42  
 3014 Bern  
 
Rechnungsrevisoren: Reto Kissling 031 882 01 43 P 
 Alpenstrasse 87 079 415 94 75 M 
 3052 Zollikofen reto.kissling@centrisag.ch 
 
 Mike Brodbeck 031 331 95 50 P 
 Bolligenstrasse 18 A 078 659 76 19 M 
 3006 Bern michael.brodbeck@bluewin.ch 
 
 
HGO-Beizli: Thomas Joss 031 921 87 52 P 
 Worblentalstrasse 175 031 342 77 90 G 
 3065 Bolligen 079 218 33 87 M 
  thomas.joss@bluewin.ch 
 
 
Materialverwalter & Stefan Moser 031 556 86 66 P 
Hallendienst: Asylstrasse 46 031 970 92 41G 
 3063 Ittigen 079 417 53 34 M 
  mosi1@gmx.ch 
 
 
Web-Master: Bruno Streit 031 381 15 78 P 
  Alpenstrasse 6c 031 350 40 16 G 
  3072 Ostermundigen 079 769 30 80 M 
   bst-support@sunrise.ch 
 
 
Kluborganredaktorin: Maja Lehmann - Forster 034 402 67 23 P 
  Brennerstrasse 15 076 329 18 71 M 
  3550 Langnau majalehman1@gmx.net 
 
 
J+S Coach: Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
 
 
HGO Mitarbeiter  Joseph Riegler 031 332 17 49 P 
HRV Geschäftsstelle: Elisabethenstrasse 42  
 3014 Bern  
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Teamverantwortliche: 
 
Trainer Herren 1: Thomas Schybli 031 721 10 01 P  
 Schmiedmattweg 7 079 401 07 36 M 
 3629 Kiesen  thomas.schybli@bluewin.ch 
 
 Thomas Hüter 079 610 33 24 M 
 Gutenbergstrasse 35 thomas.hueter@swisscom.ch 
 3011 Bern 
 
 
Trainer Herren 2: Peter Sigg  031 832 45 49 P 
 Unt. Strassackerweg 2c  079 575 20 82 M 
 3067 Boll  peter.sigg@swisscom.com 
   
  Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 818 00 23 G 
  3014 Bern 079 793 55 62 M 
   nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
 
Trainer Herren 3: Andrej Fischer 031 377 75 55 P 
 Waffenweg 25 076 427 49 32 M 
 3014 Bern paendu@msn.com 
   
  Michael Reist 079 810 81 82 M 
  Alte Bernstrasse 44 michael_berncity@hotmail.com 
  3075 Rüfenacht  
 
 
 
Ad interim  Franziska  031 859 03 57 P 
Trainerin Damen: Leuenberger -Flückiger 031 560 00 22 G 
 Scheuergasse 6 079 358 84 83 M 
 3322 Mattstetten ziska31@gmx.ch 
 
 Katrin Praas 078 691 60 65 M 
 Eichweg 24 katrin.praas@gmx.ch 
 3072 Ostermundigen 
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Admin. Senioren: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
 
 Reto Bucher 031 711 37 57 P 
 Eglisporweg 20 031 325 98 76 G 
 3506 Grosshöchstetten thebuchers@zapp.ch 
 
 
Trainer Junioren U17: Stefan Moser 031 556 86 66 P 
 Asylstrasse 46 031 970 92 41G 
 3063 Ittigen 079 417 53 34 M 
  mosi1@gmx.ch 
 
 Stefan Lüthi 031 922 03 58 P 
 Längfeldstrasse 6 079 389 01 35 M 
 3063 Ittigen stefan92@hispeed.ch 
 
 
SSP Ostermundigen: Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
 
 
Wichtige Adressen: 
 
Schweizerischer Geschäftsstelle 031 370 70 00 G 
Handballverband: Werdtweg 1  www.handball.ch 
 3000 Bern 14  
 
 
Handball Handball-Regionalverb. 031 332 39 06 G 
Regionalverband: Bern u. Jura  info@hrvbeju.ch 
 Turnweg 26  www.hrvbeju.ch 
 3000 Bern 22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adressänderungen bitte an die HGO-Vereinsadresse senden (hgo@hgo.ch) 


